Poſener Intelligenz⸗Blatt. 
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Angekommene Fremde vom 3. Nobember 1832. 


. Gutsbeſtger Zebler aus genden, .in No. 99 Wilde; Hr. Gutsbeſther 


l i Vu 
Szadzinski aus Suleueln, Hr. Gutsbeſitzer Stezanieckf aus Laszezyn, He. Guts⸗ 
beſitzer Nieſwiaſtowski aus Podrzecz, Frau Gutsbeſitzerin Milecka aus Jaroslawicg, 
l. in No. 391 Gerberſtraße; Hr. Gutsbeſitzer Klemke aus Podolin, Hr. Poſthalker ö 
Pitlon aus Wongrowitz, Hr. Faͤrber Stöckmar aus Wollſtein, l. in No. 26 
Walliſchei; Hr. Pächter: Buſſe aus Stopanowo, Hr. Pächter Eichmann aus Orlowo, 
bein No. ac St. Malbertz: Hr. Gutsbeſier Stucki aus Blerzzwienno, Hr. Gute: 
beftiger, Miroſßewekk aus Krobſzezewich, k. in No. 38 4 Gerberſtraße z Hr. Guts⸗ 
beſitzer Freiherr v. Seidlitz aus Rombczyn , Hr. Gutsbeſier Freihert v. d. Recke 
aus Lekno, Hr. Geh. Rath v. Grawenitz aus Tarnowo, Hr. Dürgermeifter Klemke 
und Hr. Apotheker Bertin aus Tirſchtiegel, I. in No. 251 Breslauerſtraße, 


Vom 4. November. BER 


Hr. Gutsbeſitzer Goslinowski aus Lubofir; Hr. Gutsbeſttzer Koſzutski aus 
Wola, Hr. Gutsbeſitzer Zoltowski aus Ujazd, Hr. Gutsbeſitzer Zielinski aus Zrze⸗ 
nica, l. in No. 395 Gerberſtraße; Frau v. Mglowska aus Gogolewo, l. in No, 
168 Waſſerſtraße; Hr. Oberamtmann Hildebrand aus Dakow, Hr. Kaufmann 
Dirſch aus Schwerin, J. in No. 20 St. Adalbert; Hr. Gutsbeſitzer b. Dziembow⸗ 

Sli aus Kladzin, Hr. Gutsbeſitzer 6. Janſſzewski aus Mielno, . in No, 384 Gr 
berſtraße; Hr. Gutsbesitzer Koſzutski aus Vialez, Frau Gutsbeſitzerin v. Mycſel⸗ 
Ska aus Samter, Hr. Pächter Littmann aus Sulejewo, Frau Wächterin Taber⸗ 
nackg aus Gorzuchowo, l. in No, 243 Breslauerſtraße; Hr. Pächter v. Bogucki 
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aus Klein⸗Sokolnik, Hr. Pächter v. Zychlinski aus Grzymyslaw, l. in No. 251 
Breslauerſtraße; Hr. Oberamtmann Blodau aus Nitſche, Hr, Handlungs⸗Commis 
Bergs und Hr. Prem. Lieut, Schorf aus Berlin, l. in No. 136 Wilhelmsſtraße; 
Hr. Kaufmann Franke und Hr. Buchhalter Henſchel aus Berlin, Hr. Buchhalter 


Langner aus Rawicz, l. in No. 99 Wilde; Hr, Gutsbeſitzer Skapski aus Herbo⸗ N 


wo, Hr. Gutsbeſitzer Slawoſzewski aus Wilamowo, Hr. Gutsbeſitzer Klutowski 
aus ions, J. in No, 33 Walliſchei. 8 j 


Avertiſſement. Die zum Königlichen Domainen- Inte Zirke gehörige, 


unweit der Warthe und der Stadt Zirke belegene Ziegelei, welche mit den erforder⸗ 
lichen Gebaͤuden verſehen iſt, ſoll vom 1. Jauuar 1833 ab, auf 6 Jahre an den 
Meiſtbietenden verpachtet werden. Hierzu iſt ein Lieitations⸗Termin auf den 35 


December c. Vormittags 11 Uhr in der Oberförſterei zu Zirke anberaumt wor⸗ 


den, zu welchem kautions⸗ und zahlungsfaͤhige Pachtluſtige mit dem Bemerken 
eingeladen werden, daß die Verpachtungs⸗ Bedingungen in der Königlichen Ober 
‚ förfteret zu Zirke zur Einſicht bereit liegen, und im Termine 50 Rthl. als Caution 
deponirt werden muͤſſen. Poſen, den 26. Oktober 1832. 2 
Königliche Preußiſche Regierung, 
Abtheilung für die direkten Steuern, Domainen und Forſten. 
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Subhaſtationspatent. Die zur Patent subhastacyiny) Maictnose 
Ignatz v. Straußſchen Concursmaſſe ge- "Murowana Goslina wWraz 2 przyleglo- ; 
hoͤrige, im Oborniker Kreiſe belegene, sciami, w powiecie Obörnickim po- 
gerichtlich auf 125,88 Rthl. 23 ſgr. tozona, do massy konkussowey Igna- - 
2 pf. taxirte adeliche Herrſchaft Miro: cego Strauss nalezgea, sadöwnie na 
wana Goslin nebſt Zubehör, ſoll auf 125,088 tal. 33 sgr. 2 len. otaxo s. 
Antrag des Konkurskurators und der na, na wniosek Kuratora massy 1 


dana byé ma, 


. 
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Kbnigl. Hauptbank zu Berlin, öffentlich Kröl. Bankut löwnego ww Berlinie 
meiſtbietend verkauft werden. Dublicznie nay wiggey daigcemu spre, 


=, 
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Die Vietungs⸗ Termine ſind auf 

den 28. Mai c., 

den 30. Auguſt c. und 

den 11. December ./ 
früh um 10 Uhr, von denen der letzte 
peremtoriſch iſt, vor dem Depufirten 
„Landgerichts „Rath Brlickner in unſerm 
Parteienzimmer angeſetzt, wozu wir 
Kaufluſtige mit dem Bemerken vorladen, 
daß Taxe und Bedingungen in der Regi⸗ 
ſtratur eingeſehen werden konnen, und 


daß der Zuſchlag an den Meiſtbietenden 


erfolgt, wenn nicht geſetzliche Umſtaͤnde 
eine Ausnahme zulaͤßig machen. 

“Der feinem Aufenthalt nach unbekann⸗ 
te Glaͤubiger Franz v. Gliſzezynski, fo 
wie die Roch v. Morawökiſchen Erben 
werden zu den gedachten Terminen unter 
der Verwarnung vorgeladen, daß im 


N Falle des Ausbleibens, dem Meiſtbieten⸗ 
den der Zuſchlag nicht nur ertheilt, ſon⸗ 


dern auch die Loͤſchung det für ſie ein⸗ 

getragenen Proteftationen erfolgen ſoll. 
Poſen den 23. Januar 1832. 
Koͤnigl. Preuß. Land⸗ Gericht, 


eg 
Terminalicytacyine wyznaczonesz 

na dzien 28. Maia r. b., 

na dzien 30. Sierpnia r. b., 

1 na dzien IT. Grudnia r. b., 
zrana o godzinie 10., 2 ktörych o- 
statni iest peremtoryczny, przed De- 
putowanym Sedzis Brückner w sali 
naszey audyencyonalney, na ktöre 
chg& kupna maigeych z tem nadmie- 
nieniem zapozywamy, iz taxa = Wa- 
runki wRegistraturze przeyrzane bye 
mog i Ze dobra te naywigcey daig- 
cemu przybite zostang, skoro prawne 
okolicznosci wyiztku niedozwolg, 

Z mieysca zamieszkania niewiado- 
mi wierzyciele, Franciszek Gli- 
szezynski i spadkobiercy po Ro- 
chu Morawskim, na te termina pod 
tem zagroZeniem sie zapozywaiz, 12 
wrazie niestawienia naywigcey daiz- 
cemu dobra ” te nie tylko przybite, 
lecz oraz wymazanie intabulowanych 
dla nich protestacy? nastgpi. 

Poznan dnia 23. Styczuia 1832. 


Krölew. Pruski Sad Ziemianski. 
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Subhaſtationspatent. 
f Krofoſchiner Kreiſe belegene Herrſchaft 
Pogorzella, welche auf 124,892 Rthl. 
20 Sgr. gewürdigt worden if, ſoll of⸗ 
fentlich an den Meiſtbietenden verkauft 
werden, und iſt der peremtoriſche Dies 
tungs⸗Termin auf den 1x. Decem⸗ 
ber c. vor dem Herrn Landgerichtsrath 
e ae um 9 Uhr allhier anz 
geſetzt. 


Rauftufigen cd diefer Termin mit 
dem Beifügen hierdurch bekannt gemacht, 


daß es einem Jeden frei ſteht, bis 4 


Wochen vor demſelben uns die etwa bei 
Aufnahme der Taxe are Maͤn⸗ 


gel anzuzeigen. 


Krotoschin, den 26. Zum 1832. 
Königl. Preuß. Landgericht. 


Die inn 
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Patent subhastacyiny, Dobra Po. 


gorzelskie, w powiecie Krotoszyn. 
skim polozone, ktöre wedlug taxy 
na 124,892 tal, 20 sgr. ocenione zo- 
staly , publicznie Haywigcey daigce- 


mu sprzedane bye maig, ktôrym 


kofcem termin licytacyiny perenito, 
ryczny na dien 11. Grudnia 
1. b. zrana o godzinie g. Przed Sadzig 
Ziemianiskim W. Hennig tu w miey. 
scu wyznaczony zostal. 


Chgö kupienia maigcych o tem 1 N 
wiadomiaige, : nadmieniamy , 12 ie- 1 


szeze 4 tygodnie przed cymze termi- 
nem kazdemu zostawia. sie wolnoße 


cloniesienia nam o niedokladnosciach, 


iakieby przy sporzadzeniu taxy 2056 


‚byly mogly. vr 
= ' Krotoszyn,. d. 26. De 1833 Bi 
Kr l. N Sad Ziemianskh 


En ne Im 5 Samifon- ⸗Lazareth hieſelbſt fol 
am 8. d. M. Vormittags 11 Uhr eine Quantität von 7 bis 8 Scheffel Buchweizen⸗ 


grüße, der Scheffel zu 75 Pfund gerechnet, gegen gleich 


lich und meiſtbletend verſteigert werden, 
Poſen, den 1. November 1832. 


baare Bezahlung oͤffent⸗ 


wozu wir ge hierdurch einladen, 


U 


anal Lom iſftan des allgemeinen em Lazareths. 
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